
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

4. Die Polizeistrafrechtspflege im Jahr 1909

urn:nbn:de:bsz:31-220996

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220996


D P Ea MENOEO N e

Nach ihrer örtlichen Verteilung entfallen von den insgeſamt 216 gewerbsmäßigen Arbeits —

nachweiſen 69 auf den Amtsbezirk Mannheim , 29 auf Karlsruhe , 20 auf Heidelberg und 11 auf
Baden , die übrigen 87 verteilen ſich auf weitere 33 Amtsbezirke ; in den reſtlichen 16 Amtsbezirken
ſind keine privaten Stellenvermittler gezählt worden .

4 . Die Polizeiſtrafrechtspflege im Jahr 1909 .

Bei den Bezirks - und Bürgermeiſterämtern ſind im Jahr 1909 insgeſamt 173 742 Anzeigen
mit 180 018 Angezeigten wegen polizeilicher Übertretungen anhängig geworden . Gegenüber dem

Vorjahr haben die Anzeigen eine Zunahme um 1533 und die Angezeigten eine ſolche um 1399

erfahren . Die Zahl der Beſtraften betrug im Berichtsjahr 151144 gegen 151329 im Vorjahr ,
ſie zeigt ſomit eine kleine Abnahme um 185 . Auf 100 Einwohner kommen im Berichtsjahr
8,45 Angezeigte und 7,13 Veftrafte gegen 8,55 Angezeigte und ) 24 Beſtrafte im Jahr 1908 .

Auf die Bezirksämter entfallen 84979 Anzeigen mit 85 639 Angezeigten , gegen das Vor⸗

jahr ein Mehr bei den Anzeigen um 4880 und bei den Angezeigten um 4370 . Die polizeilichen
Strafverfügungen wurden von 59 858 Perſonen angenommen ; 317 ( 1908 : 285 ) legten Beſchwerde

gegen die bezirksamtliche Strafverfügung bei der höheren Polizeibehörde ein, 13 Beſchwerdeführer
erreichten dadurch Straffreiheit . 2064 ( 1908 : 1758 ) Angezeigte ſtellten Antrag auf gerichtliche
Entſcheidung , wobei 415 Freiſpruch im ſchöffengerichtlichen Verfahren erzielten . In 8258 Fällen
wurde auf Haft , in 53 540 auf Geldſtrafe und in 13 auf Verweis erkannt .

Von den Beſtrafungen des Jahres 1909 entfalen 45550 oder 78,7 % gegen 69,8 h im

Vorjahr auf die 8 Städte mit ſtaatlich verwalteter Ortspolizei , und zwar

auf 1909 1908 auf 1909 1908

Wadai Ta a 2810 1750 KonftengdS si 01368 1522

Freiburgg . l eia 4578 4008 Mannheim . . . 14802. , 13802

Heidelberg . . 4979 4945 - Pforzheimm . . . 7192 6256

Karlsruhe . . . 9794 BAH a RARE R S 1027 774 .

G Übertretungsgruppen verteilen fich die Beſtrafungen für das Großherzogtum und

für die vorgenannten 8 Städte wie folgt :

` Großher Frei Heidel - Raris - Kon⸗ Mann⸗ Pforz . m
Übertretungen gegen zogtum

Baden
burg berg ruhe ſtanz heim heim

Raſtaſt

Ordnungs⸗Polizei . . . 24046 739 2121 2841 3583 781 5572 2697 368

Sitten-Polizei idrmne 8849 124 280 168 464 118 863 165 47

Geſundheits⸗Polizei . . 4185 121 855 258 397 81 506 524 40

Bau⸗Polizeii 1407 10 71 106 20 8885 47 17
Waſſer⸗ und Straßen

BOE LEl TR 20 964 664 1250 - 71148- 3883 272 5339 3486 488

Feuer⸗Polizei . . 327 4 10 8 2 6 83 7 —
Handels - und Gewerbe —

EOE E S a 8 474 611 75 706 98 23

Feld : Polizei 359 4 18 20 20 1238 27 3

Jagd⸗Polizei 265 — 8 Drak 2 4 pl omk

Fiſcherei⸗Polizei . . 525 4 5 21 25 AUPEYV) 8 6

Schiffahrts⸗ und Eiſen —
bahn⸗Polizei . . 124 — — 86 — 2 49 — 3

Eigentunnm . 187 2 9 11 gpt È 32 14 2

ſonſtige Vorſchriften . . 2599 27 124 223 589 10 648 115 30 .

Die Übertretungen gegen die Sitten - , Geſundheits - , Bau - und Feldpolizei ſowie gegen die

Gruppe „ſonſtige Vorſchriften “, d. H. Übertretungen , welche nach beſonderen Strafbeſtimmungen
( außerhalb des Reichs - und Polizeiſtrafrechts ) geahndet werden , haben gegenüber dem Vorjahr
Abnahmen erfahren , bei allen andern Übertretungen find dagegen Zunahmen zu verzeichnen .

Bei den Bürgermeiſterämtern des Landes wurden im Jahr 1909 wegen Feldfrevels 41003

und wegen ſonſtiger Übertretungen 47 760 , im ganzen ſomit 88 763 Anzeigen erſtattet , an welchen

94379 Perſonen beteiligt waren . Gegenüber dem Vorjahr haben die Anzeigen um 3347 und
die Angezeigten um 2971 abgenommen . Von den im Berichtsjahr Angezeigten wurden 89 333

endgültig beſtraft , 5046 gingen ſtraffrei aus , und zwar wurden ſeitens der Bürgermeiſterämter
88 818 Perſonen beſtraft und 4514 nicht beſtraft , 894 Perſonen erhoben Beſchwerde bei der

höheren Polizeibehörde ( Bezirksamt ) , davon 481 mit Erfolg , wogegen 413 auch hier beſtraft
wurden ; 15 riefen gerichtliche Entſcheidung an mit dem Erfolg , daß 51 Freiſprechung erzielten .
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